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Abb. 64

Zeremonialgeld eines Trauerpreises,
Begilam-Saserman.

Abb. 65

Trauerpreis, im Vordergrund liegt eine
Nebenzahlung bereit, Begilam-Saserman.

des zentralen Trauerpreises variiert zwischen etwa 30 und über 80 Einheiten
(letzterer Wert wird von bedeutenden Männern erreicht).
Frauen und Männer sitzen oder stehen, wie üblich, in getrennten Gruppen beiein
ander. Zuweilen treten auch Frauen als öffentlich Sprechende mit einem Anliegen
auf. Auch haben wir den Vertreter eines zu ehrenden Mutterklanes in geradezu
ritueller Erregung erlebt, die sich u.a. in dosiert, aber packend vorgetragener
Aggression äußerte; er war überdies mit weißer Trauerfarbe bemalt. Erst wenn die
Empfänger des Hauptpreises durch ihren Sprecher mitteilen lassen, es sei genug
(dtamba), ist die Übergabe beendet. Dies kann sich über mehrere Stunden hinaus
zögern, denn bei derartigen Versammlungen wird meist auch noch über parallele
ältere und jüngere Verpflichtungen gesprochen, besonders über solche, bei denen
die Zahlungen noch ausstehen oder nur ungenügend erfüllt worden sind. Generell
gesagt, geht es dabei immer um das Leistungsverhältnis zwischen den Mutterklanen
und den Vaterklanen bzw. im Falle der Töchter auch den Klanen der Ehepartner.
Leistungspflichtig sind in erster Linie die Kinder des oder der Verstorbenen, bei
Frauen auch der Ehemann, dann die weiteren Angehörigen (patrilinear) sowie die
Altersklassenkameraden und persönlichen Freunde. Der persönliche Freund
(naramboil) erhält für seine Beteiligung persönliche Gegenstände des/der Verstor
benen, wie die Netztasche für persönliche Effekten, oder den persönlichen Dech-
sel, das persönliche Setzholz des Yamspflanzers, ausgehändigt. Früher hat dazu
auch ein Knochen (Unterkiefer, Ulna oder Radius) des/der Verstorbenen gehört;
dieser Knochen war in ein Zeremonialgeldstück eingearbeitet. Heute wird nur noch
letzteres übergeben.
Die Empfänger, die vom Geburtsort der Mutter des oder der Verstorbenen, also
zuweilen aus anderen Kwoma-Dörfern kommen, bringen eine kleine Essens-
Gegengabe mit.


